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Proben  (am Montag, MLG-Saal, Süesswinkel 7)

 Mai
 03. 19.15 KC – 20.15 LC, Paulusheim
 10./17./31. 19.15 KC – 20.15 LC, MLG-Saal
 Juni
 07. 19.15 KC – 20.15 LC, MLG-Saal
 11. 19.00 LC Hauptprobe, MLG-Saal
 13. 15.00 LC Probe, 17h Konzert Casino
 19. 13.00 Probe, Paulusheim
 21./28. 19.15 KC – 20.15 LC, MLG-Saal
 30. 18 h KC Auftritt Kirche Wauwil-Egolzwil
 Juli
 02. 19 h KC Auftritt Kirche Wauwil-Egolzw.
 04. LC Wettvorträge, KGF
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Feste feiern, wie sie fallen –  
in der gediegenen Liedertafel-
Stube im Herzen der Stadt 
Luzern!

Gutes Ambiente –  
gute Weine – guter Service!

Für 20 bis 70 Personen
Gebühren:
– Aktivmitglieder:
 keine Gebühr bei pers. Anlass

– Passivmitglieder: ab 4. Jahr
 Fr. 3.–/Pers., min. Fr. 120.–

– Allgemeine Interessenten:
 Fr. 6.–/Pers., min. Fr. 200.–

Mietbedingungen, Lageplan 
und Reservation:

Stubenmeister, Hans Rüger
Telefon 041 320 49 00
E-Mail hans.rueger@gmx.ch

Stubenvorstand, Dany Häfliger 
Telefon 041 370 46 56

oder www.liedertafelstube.ch

Sängerhock

Nach Ansage, nach der Probe in der Liedertafelstube, 
bei Passivmitgliedern oder bei Inserenten. 
Jeden Mittwoch, 16.00:  Rest. Goldener Stern
1., 2., 4.,  Donnerstag, 17.00: Rest. Wilden Mann
Jeden 3. Donnerstag, 17.00: Liedertafelstube 

Agenda

17.05. LTL-Veteranen, Wanderung
20.05. LC-Wandergruppe, Zugerberg
10.06. LC-Wandergruppe, Engelberg
13.06. 17.00, Sommernachtskonzert, Casino 
24.06. LC-Wandergruppe, Südelhöhe
08.07. LC-Wandergruppe, Engelberg
02.07 KC, Auftritt Kirche Wauwil-Egolzwil
04.07. LC, Kant. Gesangsfest, Wauwil-Egolzw.
10.–14.9. Sängerreise, Passau-Wien-Passau

Redaktionsschluss 6-09/10:   31.05.2010
Versand:  30.06.2010

Inserat Grand Casino Luzern 

1/2 Seite farbig
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Editorial

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Das bereits schon einmal 
erfolgreich durchgeführte 
Sommernachtskonzert 
im Panoramasaal des 
Grand Casino Luzern 
steht wieder vor der Tür. 
Wir freuen uns, Sie am 
Sonntag, 13. Juni 2010 
ab 17Uhr mit einem 

bunten Reigen fröhlicher Lieder und mit Jazz-
rythmen eines ad hoc-Ensembles der Musik-
hochschule Luzern erfreuen zu können. 
Die Abteilung Jazz unter der Leitung von Urs 
Ehrenzeller ist im Süesswinkel 8, dh. in den drei 
Stockwerken direkt unter unserer Liedertafel-
stube untergebracht. In  guter Nachbarschaft zu 
unserem Vereinslokal werden die jungen Stu-
dierenden hier in Theorie und Praxis auf ihren 
musikalischen Weg gebracht werden.
Bitte reservieren Sie sich den Termin. Wir freu-
en uns sehr, eine zahlreiche Zuhörerschaft aus 
Ihren Reihen am fröhlichen Konzert unter dem 
Motto «Oh wie wohl ist’s mir am Abend» beg-
rüssen zu dürfen. Programmdetails entnehmen 
Sie bitte dem gedruckten Flyer. Besonders ans 
Herz legen möchten wir Ihnen auch die Teilnah-
me am anschliessenden Apéro und Diner amical 
ebenfalls im Panoramasaal. Die Eintrittskarten 
für «nur» Konzert (Fr. 25.–) oder Konzert inkl. 

Diner (Fr. 60.–) können im Vorverkauf bei  Jac-
ques Prêtre, Uhren + Bijouterie, Pilatusstr. 14 
(Kantonalbank) in Luzern bezogen oder bestellt 
werden (Tel. 041 210 55 81). 

Liebe Leserinnen, liebe Leser, bitte gestatten Sie 
mir, Ihnen als Zitat die Antwort eines unserer 
Sängerkameraden auf die Gratulation zu sei-
nem 85. Geburtstag vorzubringen:
«Singen macht Spass, Singen bringt Schwung,
Singen macht munter und Singen hält jung
…mit diesem leicht modifizierten Text möchte 
ich meiner Freude darüber Ausdruck geben, 
dass ich im Luzerner Chor noch immer mitsin-
gen und die hochgeschätzte Sängerfreundschaft 
weiterhin voll und ganz geniessen darf. Ich 
hoffe, dass dieses Privileg noch eine ganze Weile 
anhält. Vor bald einmal 40 Jahren habe ich den 
Männer-Chorgesang entdeckt und seither nie 
daran gedacht, ihn aufzugeben oder einer an-
deren Muse zu huldigen. Der Gesang und das 
Aufgehobensein im edlen Freundeskreis haben 
mich jung erhalten…»

Diese Worte sprechen für sich und sind eigent-
lich beste Werbung für das Mitmachen bei uns.
Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und grüsse Sie 
herzlich.
Rolf Amberg, Präsident

Luzerner Chor: Sängerblatt 2/2009–10 5

Herzlichen Dank unseren Spendern!

Werner Brunner, Gerhard Färber, Werner Fi-
scher, Hotel Restaurant De la Paix – Ambass-
sador Luzern, Rolf Kägi, Felix Schleeweiss, 
Werner Schmidig, † Otto Wagner, Anton Wey, 
Josef Zemp.  

Wir trauern um:  

Otto Wagner, Schädrütistr. 41, 
Kas. Pfyfferstr. 3, 6003 Luzern (AMD)

Der Nachruf findet sich auf Seite XX. 
Wir gedenken seiner in Dankbarkeit. 

ab Fr. 1120.–
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LC Aktuell LC Aktuell

Vorschau Sommernachtskonzert 2010

«OH, WIE WOHL IST MIr AM AbEND»

An den Ufern des Vierwaldstättersees, be-
gleitet von Studierenden der Jazzabteilung 
der Musikhochschule Luzern, erwartet Sie 
der Luzerner Chor am 13. Juni mit som-
merlich-beschwingten Melodien unter dem 
Motto «Oh, wie wohl ist mir am Abend». 
Nach einer kurzen Apéropause laden wir 

Am Sonntag, 13. Juni, 17.00 Uhr, möchte der Luzerner Chor  mit einem fröh-
lichen Konzert den Reigen der lauen Sommernächte 2010 einläuten. Anschlies-
send besteht die Möglichkeit zum Apéro und «Diner amical» im Panoramasaal 
des Grand Casino Luzern. 

Programm 

Die Abendglocken rufen  (Franz Abt) 
Abendständchen  (Hans Zihlmann) 

Instrumental-Ensemble 

Nach getaner Arbeit  (Franz-Josef Otten) 
Die kleine Kneipe  (Pierre Kartner, Satz: Gus Anton) 
Griechischer Wein  (Udo Jürgens, Satz: Gus Anton) 
Rosen so rot  (W. A. Mozart, arr: Lorenz Maierhofer)
La pastorella al prato  (Franz Schubert) 
Sei gepriesen du lauschige Nacht  (Carl Michael Ziehrer) 

Instrumental-Ensemble 

Bist du einsam heut Nacht  (Handmann/Turk, Arr: Pasquale Thibaut)
The lion sleeps tonight  (Arr: Pasquale Thibaut)

Leitung
Mathias Inauen leitet den Luzerner Chor seit 
dem 1. April 2006. Er wurde am 19. Februar 
1975 in Appenzell geboren und schloss das 
Studium an der Musikhochschule Luzern mit 
den Schwerpunkten Orgel und Chorleitung 
ab. Seit 2004 ist er hauptverantwortlicher Kir-
chenmusiker an der Pauluskirche Luzern. Er 
ist nicht nur als Organist tätig, sondern leitet 
auch verschiedene Chöre unterschiedlichen 
Alters. Mit dem Luzerner Chor hat er bereits 
verschiedene anspruchsvolle und höchst er-
folgreiche Konzertprojekte realisiert, so etwa 
das grosse «Waldstätterkonzert« von 2009 im 
KKL Luzern. Neben diesen Chortätigkeiten 
ist er auch als Organist/Pianist bei verschie-
denen Konzerten und mit seiner Partnerin 
Karin Schaerer (PanTastico) zu hören. Mehr 
Wissenswertes zu ihm findet sich unter www.
mathias-inauen.ch.

Begleitung
Ad-hoc-Ensemble der Musikhochschule Lu-
zern. Die Abteilung Jazz unter der Leitung von 
Urs Ehrenzeller ist im Süesswinkel 8, dh. in 
den drei Stockwerken direkt unter der Lieder-
tafelstube des Luzerner Chors untergebracht. 
Es unterhalten und begleiten uns also junge 
Studierende «aus nächster Nachbarschaft».

Datum/Ort:
Sonntag, 13. Juni 2010, 17.00 Uhr
Grand Casino Luzern, Haldenstr. 6, 6006 Lu-
zern

Mitwirkende:
Luzerner Chor  (Leitung: Mathias Inauen)
Ensemble ad hoc (Jazzschule Luzern, Leitung: 
Urs Ehrenzeller)
Markus Obertüfer (Ansagen)

Preise:
CHF 25.00 Konzertticket, CHF 60.00 Gour-
metticket pro Person (inkl. Konzert, Apero 
und Nachtessen, exkl. Getränke; nur im Vor-
verkauf erhältlich). Die Konzertplätze sind 
nicht nummeriert.

Tickets:
Vorverkauf ab XX. Mai bis 10. Juni 2010 bei 
Uhren-Bijouterie Jacques Prêtre, Pilatusstr. 14, 
6003 Luzern, Tel. 041 20 55 81. –  Am Konzert-
tag ist die Abendkasse ab 16.00 Uhr geöffnet.

Sie dazu ein, gemeinsam mit uns bei einem 
feinen Nachtessen eine lange Sommernacht 
zu geniessen. Herzlich willkommen zum 
Sommerabend-Genuss im Panoramasaal 
des Grand-Casino Luzern!

Ihr Luzerner Chor

Anschliessend für Gäste mit Gourmet-
ticket:
Apéro auf der Panoramaterrasse (ca. 
18.30 Uhr)
Dinner im Panoramasaal (ca. 19.00 Uhr)

Menu:
XXX
XXX
XXX
XXX



8 Luzerner Chor: Sängerblatt 5/2009–10 9Luzerner Chor: Sängerblatt 5/2009–10

LC Aktuell LC Aktuell

6. Jassturnier des Luzerner Chors

ES WurDEN PArTNEr uND 
MäNTEL VErTAuSCHT...

Zum 6. Jassturnier vom 6. März haben sich 31 Jasserinnen 
und Jasser angemeldet. Das brachte es mit sich, dass der 
Rechnungsführer selber auch mit-spielte. So konnten 8 Ti-
sche besetzt werden. Ab 13.30 Uhr wurde nun nach den 
Regeln geschoben, Trumpf gemacht und gestochen. Die 
Partner wurden nach je zwei Runden frisch zugelost. Am 
Schluss wurde die Rangliste errechnet und durch die Orga-

nisatoren die Rangverkün-
digung vorgenommen. 
Der riesige Gabentisch wur-
de von allen bewundert, 
konnte doch auch der Letz-
te noch einen schönen Preis 
mit nach Hause nehmen. 
Werner Fischer sei für die 
Bereitstellung der Gaben 
recht herzlich gedankt.
Auf dem Programm war 
nun noch das Nachtessen. 

Hans Rüger überraschte 
uns mit einer wunderbaren 

Spagetti-Carbonara und zwar konnten auch sehr 
Hungrige ein zweites Mal fassen. Auch Hans sei gedankt.
Nun sagte Werner Fischer, seine Tasche mit dem Preis und 
vor allem mit dem Geld habe einer unabsichtlich mitge-
nommen. So begannen die Verwechslungen von Taschen 
und Mänteln, die aber alle gelöst werden konnten, so dass  
wir alle etwas zu lachen hatten. Wir freuen uns schon auf 
das Jassturnier Nr. 7!

Hans Gallati

31 Kartenkünstler frönten am 6. März in der 
Liedertafelstube dem Nationalsport.  
Mit Walter Vonarburg fand das 6. Jassturnier  
des Luzerner Chors einen stolzen, neuen Sieger.

Rang Name Pkte.
1 Vonarburg Walter 2885
2 Sidler Otto 2800
3 Egli Paul 2699
4 Birrer Othmar 2661
5 Sidler Walter 2648
6 Sidler Maria 2642
7 Spettig Claudia 2623
8 Schwerzmann Alois 2600
9 Feuchter Hugo 2572
10 Stössel Heinz 2565
11 Baumann Poldi 2556
12 Hofstetter Hans 2551
13 Lötscher Arthur 2532
15 Burri Walter 2503
14 Gallati Hans 2504
15 Räber Josef 2503
17 Amberg Werner 2497
18 Amberg Rolf 2493
19 Bucher Trudy 2480
20 Obertüfer Markus 2478
21 von Euw Robi 2472
22 Zinz Edwin 2467
23 Amstutz Richi 2447
24 Koch Max 2432
25 Inauen Mathias 2418
26 Paravicini Gianantonio 2409
27 Egli Anna 2374
28 Beck Ruedi 2372
29 Amstutz Romy 2355
30 Fischer Werner 2300
31 Feuchter Pia 2285
32 Grüter Walter 2265

Der Sieger, Walter Vonarburg, eingerahmt von 

den Organisatoren Werner Fischer (links) und 

Otto Sidler.

Der Gabentisch – ein wahres 
«Tischlein-deck-dich»!

Am 19. Februar hat unser sehr geschätzter 
Chorleiter Mathias Inauen anlässlich seines 
Geburtstages zum Apéro in die Liederta-
felstube eingeladen. Es folgten seiner Ein-
ladung nicht nur zahlreiche Gäste aus dem 
Luzerner Chor, sondern auch aus den ande-
ren Chören, die er leitet, vor allem aus dem 
Paulus Chor. Die gemischte Gruppe aus 
Frauen und Männern hat sich gut amüsiert. 
Sie wurde, wie wir das von anderen Anläs-

HAPPy bIrTHDAy,  MATHIAS!

sen schon gewohnt sind, von unserem flot-
ten «Stubenteam» mit verschiedenen Knab-
bereien und mit feinen Schinkengipfeli 
bestens bewirtet. Besten Dank vor allem an 
Mathias und an Karin, aber auch an das Stu-
benteam. Hoffentlich war das Kässeli nicht 
nur «Altmetall-Sammelstelle», sondern es 
befand sich auch etwas «Papieriges darin. 

Paul Schmid

berücksichtigen Sie unsere Inserenten. 
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Wandern Wandern / Veteranen

Die sieben tapferen Wanderer, es waren dies-
mal keine Weisen, haben sich im Zugsabteil 
eingefunden, neben einer  hübschen jungen 
Dame, die auf Anhieb ihre Aufmerksam-
keit gewann. Der Achte traf etwas später ein 
und veranlasste einen der Sieben zur Aussa-
ge, dass dies schade sei, weil jetzt die junge 
Dame sich einen anderen Platz suchen müsse 
und unter uns nicht mehr für Gesprächsstoff 
sorge. An der Haltestelle Emmen Nord stiess 
dann Rolf zu uns. 
Nach kurzer Fahrt ging’s erst richtig los! Brrr-
liiiiing, brrrliiiing, brrrliiiing. «Jo, Gallati! ... 
Sali Claire! ... Waaaas? ... Jo, das gits doch net! 
... Ech gibt dr na grad selber!» –  «Sali, ... jo ..., 
waaas ...! Jo, nai ... Dasch aber dumm! Dasch 
aber ganz dumm!» und Alois greift in die 
Innentasche seiner Jacke. Seine Gesichtsfar-
be wird zusehends weisser. Tatsächlich, das 
Portemonnaie fehlt! Er ist sprachlos. Aber 

Claire bestätigt nochmals, dass die Schalter-
beamtin angerufen und ihr mitgeteilt habe, 
dass das Portemonnaie am Schalter der SBB 
gefunden worden sei. Er hat diesmal saumäs-
siges Glück gehabt, wie seine lieben Wander-
kollegen fachmännisch kommentieren. 
Endlich fanden sich die 9 Wandergesellen 
im Hirschen Oberkirch ein. Alois hat an die-
sem Tag nochmals Glück. Seine und auch 
die anderen Konsumationen gehen auf die 
Rechnung des neuen Nichtrauchers unter 
uns, Werner Fischer. Er würde jetzt ohne 
Rauchen so viel Geld sparen, dass es schon 
drinliege, meinte er scherzhaft. Herzlichen 
Dank, Werni!
Nach der Rückkehr nach Luzern konnte der 
zerstreute Portemonnaiebesitzer am Billett-
schalter sein verlorenes Gut überglücklich 
wieder in Empfang nehmen. 

Paul Schmid

LC-Wandergruppe 

AufTAKT Zur WANDErSAISON 2010 – MIT ZWISCHENfALL

Am 25. Februar hat das neue Wanderjahr begonnen,  
und das wie es sich gehört und wie wir es bereits  
gewohnt sind! Mit einem Zwischenfall. 

NäCHSTE WANDEruNGEN LC-WANDErGruPPE

Datum Abfahrt Retour Wanderroute
29.4. 13.08 16.43 Kerns-Stans
20.5. 09.35 16.02 Zugerberg-Ägeri-Sattel
10.6. 09.11 16.45 Engelberger Talwanderung (Professorenweg)
24.6. 08.57 16.59 Südelhöhe-Kämmeriboden-Bumbach
08.7. 09.11 16.05 Engelberg-Grafenort

Treffpunkt: mit Bus oder Bahn jeweils 15 Minuten vor Abfahrt am Busperron oder Bil-
letschalter. Bei schlechter Witterung beschliessen wir unmittelbar vor dem Billetlösen 
ein Alternativprogramm.

Auskunft: Hans Gallati (041 360 26 22 / 079 215 65 89) und  Alois Schwerzmann (041 
360 58 16). Die Wanderungen sind für alle Sänger und Freunde des Luzerner Chors 
gedacht. Herzlich willlkommen!

Viel Heiterkeit und ein grosszügiger Ex-Raucher
(mit Dächlikappe, hinten rechts) beim Zwischenhalt 
in Oberkirch.

Ein überglücklicher Alois Schwerzmann  
am SBB-Schalter in Luzern.

LTL-Veteranenbund

rüCKbLICK Auf DIE LETZTE WANDEruNG 2009

Die letzte Wanderung 2009 des Veteranen-
bundes des Liedertafel führte von Tribschen 
rund ums Seebecken zum Verkehrshaus, 
wir wir gemeinsam Zmittag assen. Auf 
dem Bild sehen wir die Hofkirche, aufge-
nommen von der Seebrücke. Auch einige 
Wanderer des Luzerner Chors erfreuten 
den LT-Veteranenbund mit ihrer Präsenz, 
und alle genossen das Wetter, das Wandern, 
die Bewegung, die Kameradschaft, aber na-
türlich auch das gemütliche Zusammensein 
am Wanderziel, im Verkehrshaus.
Die Vorschau auf die erste neue Wanderung 
im 2010 findet sich auf Seite 12. 

Heinz Stössel
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VeteranenVeteranen

Die Wanderung wird bei jedem Wetter 
durchgeführt. Ab Büttenenhalde geht’s 
durch den schönen Meggerwald. Über die 
Mülegg wandern wir zum Risiboden und 

von da dem Würzenbach entlang bis ins Ni-
derdorf und dann weiter ins Zentrum von 
Adligenswil. Zu dieser schönen Wanderung  
des Veteranenbunds der ehemaligen Lieder-

LTL-Veteranenbund

WANDErN IST LuST- uND WErTVOLL, WANDErE MIT!

Datum: Montag, 17. Mai 2010

Treffpunkt: Busstation Büttenenhalde 

Zeit: 13.50 Uhr

Anreise: Abfahrt Bus Bahnhof Luzern: Linie 6/8 ab 13.28 /13.33 Uhr bis Brüel
an 13.44h vis-à-vis Migros Würzenbach) umsteigen und mit Linie 25, 
Brüel ab 13.45 Uhr, weiter bis Büttenenhalde, an 13.50 Uhr.

Route: Büttenenhalde-Adligenswil

  für MEHr bEWEGuNG IST ES NIE Zu SPäT

tafel sind  selbstverständlich auch die Sänger 
des Luzerner Chors  mit ihren Partnerinnen 
und Freund/en/innen herzlich eingeladen 
und willkommen.
Im Rössli in Adligenswil stossen die Wan-
dernden dann etwa um 15.15 Uhr an auf die 
vollbrachte Wanderleistung. Vielleicht tref-
fen wir Sängerfreunde und Bekannte, die 

aus gesundheitlichen oder zeitlichen Grün-
den nicht mitwandern konnten. Sie sind alle 
herzlich willkommen zum kameradschaft-
lichen Trunk, Schwatz und Wiedersehen. 
Ab etwa 16.15 Uhr begeben wir uns auf den 
Heimweg. 

Heinz Stössel 

Gemäss Statistik hats der Mensch gerne 
bequem, denn lediglich vier von zehn 
Schweizer/n/innen bewegen sich ge-
nügend (Quelle: Bundesamt für Sport, 
Baspo). Doch wer sich zu wenig  bewegt, 
setzt langfristig nicht nur seine Gesund-
heit aufs Spiel, sondern verzichtet auch 
auf sehr viel Lust- und Lebensfreude! 

Bewegung tut gut. Sowohl dem Körper, als 
auch der Seele. Wer sich bewegt, ist weni-
ger launenhaft und schützt sich vor allem 
im Alter vor vielen unnötigen schmerz-
haften Bresten. Und für mehr Bewegung 
durch Wandern ist es nie zu spät. 
Also los, wandere mit und bewege dich 
jetzt.
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Seit 1995 bietet die von unserem Sängerkol-
legen Dr. Herwig K. Zimmermann gegrün-
dete Stiftung für junge Musiktalente  (www.
musikstiftung-meggen.ch) dem Nachwuchs 
eine einmalige Auftrittsplattform am Vier-
waldstättersee. Jedes Jahr werden zwei 
Preisträger selektioniert, die im ersten Jahr 
an der Matinee und im darauffolgenden 
Jahr am Jahreskonzert im Megger Gemein-
desaal teilnehmen dürfen.

Stiftung für junge Musiktalente

JuNGE SPITZENMuSIKEr IM rAMPENLICHT

Eine Matinee im exquisiten Rahmen der St. Charles Hall, 
ein Symphoniekonzert im Gemeindesaal – so stilvoll lässt 
sich Kultur in Meggen geniessen. Am 21. Februar zog die 
Stiftung für Musiktalente wieder alle Register, um Jung-
talente ins Rampenlicht zu rücken.

bewährungsprobe vor grossem Publikum
Beim diesjährigen Jahreskonzert zeigten die 
Preisträger 2009, Patrick Stadler (Altsaxo-
phon) und Yana Tratsevskaya (Klavier), im 
Gemeindesaal Meggen ihr Können. Unter-
stützt wurden sie von der Jungen Philhar-
monie Zentralschweiz, dem Orchester der 
Musikhochschule Luzern, unter der Leitung 
von Andreas Brenner. Auf dem Programm 
standen das Konzert für Altsaxophon u. Or-

chester von Alexander Glasunow, Rachma-
ninovs 2. Klavierkonzert und Tschaikows-
kys 1. Sinfonie «Winterträume». Als Zugabe 
spielten die beiden Solisten gemeinsam Da-
rius Milhaus mitreissendes «Scaramouche».

Matinee im herzlichen rahmen
Am gleichen Sonntag fand um 10 Uhr die 
Matinee mit den Preisträgern 2010 in der St. 
Charles Hall statt, die danach dem Konzert-
publikum zu einer geführten Besichtigung 
offenstand. Unter den begeisterten Zuhö-
rern waren auch etliche Sänger des Luzer-
ner Chors auszumachen. Der aus Arlesheim 
stammende und in Zürich studierende 
Fagottist Manuel Beyeler (Jg. 1985) eröff-
nete den Morgen mit Schumann, Pierné 
und Saint-Saëns. Die knapp 20-jährige 
Mitpreisträgerin Manuela Fuchs, gebürtig 
aus Schwarzenberg und Studentin an der 

Zürcher Hochschule der Künste, verblüff-
te anschliessend mit der Vielfalt der Töne 
und Urklänge, die  sie ihrer Trompete ent-
lockte. Auch eine Uraufführung des Werks 
Ephémère II von J.-F. Michel war dabei. 

Ausblick 2011
Im nächsten Jahr werden die Preisträger 
2010 am Sonntag, 13. März 2011, um 17 
Uhr im Gemeindesaal im Solokonzert mit 
der Jungen Philharmonie zu hören sein. Das 
Programm wird das Fagottkonzert in F-Dur 
von Carl Maria von Weber, das Trompeten-
konzert in B-Dur op. 94 von Mieczyslaw 
Weinberg sowie als feurigen Abschluss Da-
rius Milhauds «Saudades do Brasil» bein-
halten. Bei der Matinee gleichentags um 10 
Uhr werden dann zwei neue Preisträger in 
die Fussstapfen dieses stattlichen Solisten-
paares treten. 

Herwig und Ruth Zimmermann freuten sich über 
den grossen Aufmarsch der Zuhörer.

Patrick Stadler und Yana Tratsevskaya konzertierten mit der Jungen Philharmonie Zentralschweiz  
(Leitung: Andreas Brenner) im Gemeindesaal Meggen.

Die Preisträger 2010, Manuela Fuchs und Manuel 
Beyeler, im stillvollen Rahmen der St. Charles Hall.
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Nachruf

Telefon 041 418 80 00 • Fax 041 418 80 90
CH-6004 Luzern • Museggstrasse 2
E-Mail: de-la-paix@ambassador.ch

Restaurant-
Brasserie

Wine and Dine
Geniessen Sie unser 4-Gang-Menü 
mit dazu passenden Weinen zu Fr. 67.–

Ihr Fachunternehmen für spezielle Gipserarbeiten
Leichtbauwände Akkustikdecken

Dorfplatz 15     6362 Stansstad
Tel. +41 610 31 13   Fax +41 610 86 24

Benziwil 25 
6020 Emmenbrücke 

041 281 4747 (48 Fax) 

www.schilter-treuhand.ch
info@schilter-treuhand.ch

• Immobilienbewirtschaftung
• Buchhaltung
• Steuerberatung

Haus für feine Lederwaren
und bewährtes Reisegepäck

Buobenmatt 1, 6000 Luzern
Tel. 041 210 21 60

  Passivmitglied   

Überzeugen Sie sich selbst von unserem einzig-
artigen Ambiente über den Dächern von Luzern. 

Informationen erhalten Sie unter:
Heim im Bergli AG, Berglistr. 20, 6005 Luzern

Telefon 041 317 21 30 
www.heim-im-bergli.ch   info@heim-im-bergli.ch 

Das Zuhause für ältere Menschen

Hier könnte Ihr Inserat stehen! 
Auch Einmal-Erscheinen möglich. Lassen Sie sich beraten: Brigitte Senn, Tel. 041 320 00 76, b.senn@amk.ch 

WIr GEDENKEN

OTTO WAGNEr-ODErMATT  (1919 –2010)

Am 17. Februar verstarb nach langem und reich erfüllten 
Leben unser lieber Sängerkamerad Otto Wagner.
50 Jahre lang war der Verstorbene mit dem Männerchor-
gesang auf das Engste verbunden. Es gab in unserem Ver-
einsleben kaum ein Charge, die Otto nicht mit Freude und 
unermüdlichem Einsatz stets zum Wohle des Chorgesangs 
ausgefüllt hat.  Als strammer Fähnrich 1961–1971 und als 
Präsident 1988-1990  bleibt uns Otto Wagner  in bester Er-
innerung. 
Die traditionelle Totengedenkfeier für unsere verstorben 
Sängerfreunde, sei es von der Zunft zu Pfistern oder von bei-
den Chören geht auf seine Initiative zurück und ist bis heute 
ein wichtiger und würdiger Anlass im Sängerjahr. 
Auch nach dem Zusammenschluss des Männerchors Lu-
zern und der Liedertafel Luzern hat Otto Wagner dem Lu-
zerner Chor die Treue gehalten und den Verein stets ideell 
und materiell grosszügig unterstützt. Bis zuletzt hat sich der 
Verstorbene über das Geschehen im Luzerner Chor sehr in-
teressiert.
Mit Otto Wagner hat uns ein äusserst  liebenswerter Sänger-
freund verlasse. Wir Sänger bewahren ihm ein dankendes und 
ehrendes Andenken und entbieten seiner lieben Gattin Mar-
grit und den Trauerfamilien unsere herzlich Anteilnahme.

WFi
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Gratulationen Restaurant Militärgarten
Ihr Familien-Restaurant auf der Allmend

Horwerstrasse 79, 6005 Luzern Allmend
Telefon 041 310 75 42   Telefax 041 310 75 92

militaergarten@tic.ch   www.gamag.ch

René Schmidli und das Miga-Team
freuen sich auf Ihren Besuch!

 Grosses Salatbuffet
 Pizza für Gross und Klein

 Pouletplausch

Gastronomie / Küche Eichhof
Kochen für Sie –
 eine Herausforderung für uns!

Wir empfehlen uns für alle Anlässe von 
25 bis 500 Personen. Gerne unterstützen 
wir Sie in Ihren Ideen.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Telefon  041 319 71 00
Telefax 041 319 71 09
E-Mail Eichhof-Gastronomie@StadtLuzern.ch

Gueti und gsundi Chuchi gits im
WIRTSHAUS ZUM UNTERLACHENHOF

Tribschenstrasse 20, 6005 Luzern
Telefon 041 360 13 58, Fax 041 360 55 91

www.unterlachenhof.ch, info@unterlachenhof.ch

Nähe, die Sie weiter bringt.

HErZLICHE GLüCKWüNSCHE ZuM GEburTSTAG

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren  
zu ihren runden, bzw. aussergewöhnlich hohen  
Geburtstagen und wünschen alles Gute für die Zukunft.

MAI
02.05. Alois Hodel Obergrundstr. 88 6005 Luzern 80 PM
04.05. Martha Bruckert-Biedert Schädrütistrasse 41 6006 Luzern 94 FM
04.05. Robert Gregory-Jenny Seidenweg 18 4512 Bellach 92 PM
04.05. Hansruedi Furrer Stollbergstrasse 22 6003 Luzern 65 PM
10.05. Ernst Steger Obermattweg 8 5444 Künten 60 PM
13.05. Alfred Heussi Scheideggstr. 15 6045 Meggen 75 PM
15.05. Alice Suter Wesemlinter. 7a 6006 Luzern 85 FM
17.05. Leo Kaufmann Untergütschstr. 40 6003 Luzern 90 PM
18.05. Pia Zbinden-Hug Auf Weinbergli 4 6005 Luzern 91 PM
22.05. Klaus Odermatt Kastanienbaumstr. 251 6047 Kastanienb. 70 PM
24.05. Charles Grand Sternmattstrasse 117 6005 Luzern 85 PM

JuNI
01.06. Erwin Muff-Pfenninger Bahnhofstrasse 14 6130 Willisau 75 PM
03.06. Rudolf Leuenberger Föhrenweg 9 6045 Meggen 70 PM
04.06. Nina Imgrüth Bergstrasse 21 6045 Meggen 80 PM
11.06. Peter Marfurt Schweizerhausstrasse 5 6006 Luzern 75 AMD
13.06. Albin Meister Oberseeburg 36 6006 Luzern 60 PM
14.06. Hans Ludin Via Dal Bagn 36 7500 St. Moritz 91 PM
14.06. Max Koch Friedbergstrasse 57 6004 Luzern 75 AM
14.06. Ruedi Felder Rosengartenhald 7 6006 Luzern 70 PM
19.06. Dagmar Brunner Lerchenbühlstrasse 22 6045 Meggen 80 PM
21.06. Urs Byland Alpenstrasse 7 6004 Luzern 60 PM
22.06. Markus Honegger Giselistrasse 10 6006 Luzern 60 PM
23.06. Urs Brunner Landschaustrasse 22 6006 Luzern 65 PM
24.06. Heinz Beer BTZ Rosenbergstr. 4 6004 Luzern 93 PM
25.06. Alfred Leuthard Wesemlinstrasse 9 6006 Luzern 91 AMD
28.06. Anita Stocker-Portm. Landgut Unterlöchli 6006 Luzern 97 FM
28.06. Walter Arnet Hochbühlstrasse 20 6003 Luzern 85 PM
29.06. Karl Arnold Bellevueweg 5b 6300 Zug 80 PM
30.06. Joseph Gasser Rosengartenhalde 18 6006 Luzern 85 PM

redaktionsschlüsse Sängerblatt 2009-10
Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinen
6 31.05.10 Ende Juni 10

Einsendungen bevorzugt per Mail an den Redaktor, 
Paul Schmid, apaschmid@bluewin.ch oder per 
Post, Guetrütistr. 12, 6010 Kriens. Bitte vergessen 
Sie nicht, gute Fotos mitzusenden (separat als jpg in 
guter Auflösung, nicht ins Word hineinkopieren).
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